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Aufbau fördern

„Mit unserer langjährigen internationalen Erfahrung unterstützen 
wir das nachhaltige Wachstum unserer Mandanten: Beim 
Erschließen neuer Märkte können sie von unserer Expertise vor 
Ort profitieren und dadurch ihre Chancen optimal nutzen.“

Rödl & Partner

„Durch die Weitergabe unseres Wissens und unserer Erfahrung an 
die nächsten Generationen, sichern wir das Fortbestehen unserer 
Tradition. Von klein auf binden wir unsere Nachwuchs-Castellers mit 
ein – als Bestandteil unseres Menschenturmes.“

Castellers de Barcelona



Sehr geehrte Damen und Herren,

laut Angaben der Polnischen Agentur für Information und Auslandsinvestitionen 
legen aktuell ca. 350 große deutsche Unternehmen aktiv Kapital in Polen an 
(Stand: Dezember 2012) – die Anzahl der Interessenten liegt Schätzungen 
zufolge um ein Vielfaches höher.  

Warum diese Diskrepanz zwischen Interessenlage und aktivem Engagement? 
Oftmals liegen den Geschäftsführern und Entscheidern interessierter 
Unternehmen keine oder nur unzureichende Informationen darüber vor, welche 
Finanzmittel und Instrumente sie zur Förderung ihrer Aktivitäten in Polen in 
Anspruch nehmen können.

Unternehmerisches Potenzial, das viel zu oft ungenutzt bleibt!

Zumal gerade Polen, Mitglied der Europäischen Union (EU) seit 2004, aufgrund 
seines aktuell besonders investitionsfreundlichen Umfeldes zu den Top-
Zielländern der EU gehört. Im mehrjährigen Finanzrahmen 2014-2020 der EU 
wurde Polen eine Rekordsumme von mehr als EUR 72,8 Mrd. gewährt: 
aktuell größte Allokation in der Geschichte der Europäischen Union. 

Die Fördermittel in Polen sind aus folgenden Gründen sehr attraktiv:
>	 Eine Rückzahlung ist nicht erforderlich.
>	 Die Förderung erfolgt bis zu 70% der qualifizierten Investitionskosten.
>	 Die Förderbeträge können sich bis auf EUR 10 Mio. belaufen.
>	 Die Förderung greift für viele Bereiche von Entwicklung und Forschung bis  
	 hin zu Direktinvestitionen und IT.

Unabhängig davon, ob Sie die Fördermittel bereits in Anspruch nehmen oder 
die Antragstellung erst in Erwägung ziehen – es lohnt sich, dabei auf einen 
zuverlässigen Partner zu vertrauen, der über das praktische Wissen hinsichtlich 
der Antragstellung und der ordnungsgemäßen Abrechnung der Fördermittel 
verfügt. Die Zusammenarbeit mit einem solchen Partner hilft Ihnen, den 
Unternehmenswert auf jeder Stufe der Tätigkeit zu steigern. 

Rödl & Partner erbringt seit über 20 Jahren Beratungsleistungen in Polen und 
betreut national wie international tätige Unternehmen bei ihrem weltweiten 
Engagement. Mit Niederlassungen in Breslau, Danzig, Gleiwitz, Krakau, Posen 
und Warschau sind wir immer da vor Ort, wo unsere Mandanten uns brauchen. 

Aneta Majchrowicz-Bączyk



Steigern Sie mit uns Ihren Unternehmenswert

Auf Basis unserer langjährigen Erfahrung haben wir vier Phasen zur Steigerung 
des Unternehmenswertes identifiziert:  Idea – Project – Finance – Strategy (IPFS). 
Dementsprechend  sind unsere Beratungsleistungen im Bereich öffentliche 
Beihilfe aufgestellt. Standardmäßige Verfahren aus den einzelnen Phasen 
werden zu individuellen, speziell auf die Bedürfnisse Ihres Unternehmens 
zugeschneiderten, Dienstleistungspaketen zusammengefasst. Interdisziplinär 
zusammengestellte Projektteams arbeiten Hand in Hand, um das definierte 
Projektziel zu erreichen. 

I2P – von der Idee zum Projekt: In dieser Phase des Prozesses sammeln 
wir Ideen, lernen die Ziele unseres Mandanten kennen und ermitteln dessen 
Stärken. Dadurch können wir das Potenzial, das in jedem Unternehmen steckt, 
aufdecken. Fragen, die zur öffentlichen Förderung aufkommen, beantworten 
wir und bauen somit einen einheitlichen Kenntnisstand zwischen Mandanten 
und Experten auf, welcher die Grundlage für eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
darstellt. Mithilfe von Projektblättern können wir alle Ideen erfassen und 
dokumentieren. Eine Zusammenfassung der Ideen in Form einer Ideenkarte 
bildet im Anschluss die Grundlage für die weitere Planung und Umsetzung des 
Projekts. Aus den Projektblättern entstehen die Projektpläne und die zusätzliche 
technische Dokumentation. 

P2F – vom Projekt zur Finanzierung: Nach der ersten Projektplanung suchen 
wir die passenden Finanzierungsquellen und bearbeiten die Unterlagen zu 
den Projektplänen. Wir definieren einzelne Etappen und legen die Rollen der 
Beteiligten fest. Im Anschluss werden Fördermöglichkeiten dem entsprechenden 
Projekt zugeordnet und dessen Vorteile des Projekts herausgestellt. Bei der 
weiteren Verwaltung, der Überwachung des Projektfortschrittes und der 
Einhaltung der vorgegebenen Kennzahlen unterstützen wir unsere Mandanten 
gerne. Dabei orientieren wir uns an vorgegebenen Standards und archivieren 
alle Unterlagen und Arbeitsergebnisse, um diese gegebenenfalls auch bei 
anderen Anliegen des Mandanten nutzen zu können.
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Idea to Project Project to Finance Finance to Strategy Strategy to Value 

F2S – von der Finanzierung zur Strategie: Die Phase der 
Strategieentwicklung erfordert Vertrauen – dieses wird in einem langen Prozess 
aufgebaut. Deswegen machen wir unsere Mandanten darauf aufmerksam, 
dass eine frühzeitige Beratung erforderlich ist, um die Projektrendite zu 
maximieren. Die zu wählende Strategie ist stark von den Finanzierungsquellen 
der einzelnen Projekte abhängig. Um die Fördermittel optimal auszuschöpfen, 
helfen wir ihnen dabei, die Projekte entsprechend den Fördermittelvorgaben 
zu modifizieren. Wir finden gemeinsam mit unseren Mandanten Nischen und 
definieren neue Möglichkeiten, damit das Unternehmen auf allen Ebenen 
erfolgreich sein kann.  

S2V – von der Strategie zur Wertsteigerung: Eine echte Herausforderung 
ist nicht nur die Beschaffung von Fördermitteln, sondern vor allem deren 
ordnungsgemäße Abrechnung. Wir unterstützen unsere Mandanten bereits im 
Voraus: Wir warnen sie vor möglichen Gefahren und ermitteln zuverlässig das 
mit den Projekten verbundene Wirtschaftsrisiko. Auch bei der Abrechnung und 
Überprüfung der formellen Korrektheit der Unterlagen stehen wir ihnen zur 
Seite und führen Projektprüfungen durch. Die gesamte Dokumentation wird 
von unseren Experten auf Ordnungsmäßigkeit überwacht. 

Um den Wert ihres Unternehmens zu steigern, sind wir kontinuierlich auf 
der Suche nach neuen Möglichkeiten. Das eingeführte Projektblattsystem 
kann dabei auch für kommerzielle Zwecke verwendet werden. Durch die 
Managementstandards für Projekte und Projektdokumentation können die 
aktuellen Firmenabläufe ergänzt und verbessert werden. 

Rödl & Partner unterstützt Sie in allen Phasen der Projekt- und 
Strategieentwicklung.

Bestandteile des Verfahrens

>	 Beratung im Bereich 	

	 öffentliche Beihilfe

>	 Strategische Beratung

>	 Innovative 		

	 Dienstleistungen

>	 Beratung im Bereich 	

	 öffentliche Beihilfe

>	 Rechtsberatung

>	 Steuerberatung

>	 Finanzberatung

>	 Strategische Beratung 

>	 Beratung im Bereich 	

	 öffentliche Beihilfe

>	 Strategische Beratung

>	 IT-Beratung

>	 Rechtsberatung

>	 Steuerberatung

>	 Buchhaltungsberatung 

>	 Personalberatung

>	 Beratung im Bereich 	

	 öffentliche Beihilfe

>	 Prüfung der 		

	 Jahresabschlüsse

>	 Buchhaltungsberatung

>	 Operationelle Beratung



Fördermittel in Polen

In den Jahren 2014 bis 2020 sollen laut den Bestimmungen des Framework 
Partnership Agreements die EU-Fördermittel in Polen für die Entwicklung  
von 3 Schlüsselbereichen verwendet werden: 

>	 Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft
>	 Erhöhung der gesellschaftlichen und territorialen Kohärenz
>	 Steigerung der Effizienz und der Funktionsfähigkeit des Staates.

In diesem Zeitraum sind die Fördermittel für die Finanzierung von Investitionen 
mit „hohem Innovationspotenzial“ bestimmt. Grundgedanke bleibt nach wie 
vor die Förderung von Forschung und Entwicklung. Daher sind die Mittel 
hauptsächlich für Unternehmen bestimmt, die innovative Projekte mit hohem 
Mehrwert realisieren. Vorrang genießen dabei Kleinst-, kleine und mittlere 
Unternehmen, aber auch Großunternehmen können auf die Unterstützung 
zurückgreifen.

Darüber hinaus ist die verstärkte Förderung von Schulungen, Beratung und 
Erneuerbaren Energiequellen vorgesehen. Hohe Beträge sind auch für die 
Digitalisierung von Unternehmen und der öffentlichen Verwaltung angedacht. 

Die zentralen Begünstigten der EU-Fördermittel in Polen sind die Operationellen 
Programme, die sowohl auf nationaler als auch regionaler Ebene realisiert 
werden. Für Unternehmen wird insbesondere das Programm zur 
Förderung der Innovationen durch die Zusammenarbeit zwischen 
Unternehmer und Forschungseinheiten von großem Interesse sein. 
Im Rahmen dieses Programms werden die ausländischen Unternehmen 
Unterstützung für ihre innovativen Projekte beantragen können.

Eine Novum wird die Option der Einführung von „Zwei-Fonds-
Regionalprogrammen“ sein, die es ermöglichen werden, sowohl „weiche 
Projekte” wie Schulungen und Seminare (Unterstützung aus dem Europäischen 
Sozialfonds), als auch „harte“ Investitionen in die Infrastruktur (Unterstützung 
aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung)  umzusetzen. Die 
Kombination der Finanzierung aus diesen zwei Quellen wird es gestatten, 
komplexere und elastischere Maßnahmen zu ergreifen. 

Um die Mittel für die Jahre 2014 bis 2020 erfolgreich zu beantragen, wäre 
es bereits jetzt empfehlenswert, die Entwicklungsbedürfnisse des eigenen 
Unternehmens zu analysieren und deren Finanzierung zu planen. Ein logischer 
und umfassender Ansatz erhöht die Chancen auf einen Wettbewerbsvorteil 
sowie auf einen größeren Marktanteil und im Allgemeinen auf die Verbesserung 
der Wettbewerbssituation – nutzen Sie diese Chance! Wir stehen Ihnen zur Seite. 



Breslau

Danzig

Krakau

Posen Warschau

Gleiwitz

Aneta Majchrowicz-Bączyk 
Partnerin, Rechtsanwältin (PL)
ul. Górki 7
60-204 Poznań

Tel.: +48 61 864 49 00
Fax: +48 61 864 49 01
E-Mail: aneta.majchrowicz-baczyk@roedl.pro

Unser Profil

Rödl & Partner ist mit 91 eigenen Niederlassungen in 40 Ländern vertreten. 
Die integrierte Beratungs- und Prüfungsgesellschaft für Recht, Steuern, 
Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung verdankt ihren dynamischen 
Erfolg 3.500 unternehmerisch denkenden Partnern und Mitarbeitern. Im engen 
Schulterschluss mit ihren Mandanten erarbeiten sie Informationen für fundierte 
– häufig grenzüberschreitende – Entscheidungen aus den Bereichen Wirtschaft, 
Steuern, Recht und IT und setzen sie gemeinsam mit ihnen um.

Ihre Ansprechpartnerin



Danzig

ul. Chrzanowskiego 10/U7

80-278 Gdańsk

Tel.: + 48 58 520 38 73

Fax: + 48 58 520 27 20

danzig@roedl.pro

Posen

ul. Górki 7

60-204 Poznań

Tel.: + 48 61 864 49 00

Fax: + 48 61 864 49 01

posen@roedl.pro

Gleiwitz

ul. Zygmunta Starego 26

44-100 Gliwice

Tel.: + 48 32 330 12 00

Fax: + 48 32 330 12 05

gleiwitz@roedl.pro

Warschau

ul. Sienna 73

00-833 Warszawa

Tel.: + 48 22 696 28 00

Fax: + 48 22 696 28 01

warschau@roedl.pro

Breslau

ul. Św. Miko³aja 19 

50-128 Wrocław

Tel.: + 48 71 346 77 70 

Fax: + 48 71 346 77 77 

breslau@roedl.pro 

Krakau

ul. Skałeczna 2

31-065 Kraków

Tel.: + 48 12 428 61 00 

Fax: + 48 12 428 61 05 

krakau@roedl.pro

www.roedl.com/pl

„Jeder Einzelne zählt“ – bei den Castellers und bei uns.

Menschentürme symbolisieren in einzigartiger Weise die 
Unternehmenskultur von Rödl & Partner. Sie verkörpern unsere 
Philosophie von Zusammenhalt, Gleichgewicht, Mut und 
Mannschaftsgeist. Sie veranschaulichen das Wachstum aus eigener 
Kraft, das Rödl & Partner zu dem gemacht hat, was es heute ist. �

„Força, Equilibri, Valor i Seny“ (Kraft, Balance, Mut und Verstand) 
ist der katalanische Wahlspruch aller Castellers und beschreibt 
deren Grundwerte sehr pointiert. Das gefällt uns und entspricht 
unserer Mentalität. Deshalb ist Rödl & Partner eine Kooperation 
mit Repräsentanten dieser langen Tradition der Menschentürme, 
den Castellers de Barcelona, im Mai 2011 eingegangen. Der Verein 
aus Barcelona verkörpert neben vielen anderen dieses immaterielle 
Kulturerbe.


